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Information 
 
 
- Die Kurse finden ab einer Teilnehmerzahl von 

8 Personen statt. 

- Alle Teilnehmer/innen erhalten eine Teilnahme- 

bestätigung. 

- Im Kurs ist eine Seminarverpflegung enthalten 

(Getränke, Kaffeepause) 

- Die Kosten werden von den jeweiligen Kranken-

kassen erstattet. 

 
 
Termin und Unterrichtszeit 

 
 
 
Unsere Referenten 

Bianca Fuchs 

- Examinierte, erfahrene Krankenschwester 

- Langjährige Pflegepädagogin 

- Pflegeberaterin 

Ingrid Andußies 

- Freiberufliche Betreuungskraft 

- Demenzpartnerin 

Hospiz-Verein e.V. Passau 

Selbsthilfegruppe Demenz 

Maßnahmeort/Anfahrt 
 
 

 

 
Lindau 28, 94034 Passau 

(Grubweg, Höhe ZF Werk 1 / Schiffsliegestellen) 

erreichbar mit den Stadtbus-Linien 1, 3 und K3 

und RBO 6101, 7599 (Passau - Breitenberg) 

Haltestelle Lindau 

 
 
Information/Anmeldung 

Bianca Fuchs 

Pflegeberaterin 

Tel. 0851 / 851706-102 

bfuchs@ebiz-gmbh.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spezialkurs 

für pflegende Angehörige 

von Demenzbetroffenen 
Lindau 28 · 94034 Passau 

Tel. 0851 851706-0 · www.ebiz-gmbh.de 

Zertifizierter 
Träger nach 
AZAV durch 

 
343768 



Entlastung für pflegende Angehörige von  
Demenzbetroffenen 
 
Sie kümmern sich um einen geliebten Menschen mit 

Demenz?  

Sie sind nicht allein!  

Die Pflege eines Angehörigen mit Demenz ist heraus-

fordernd und kann körperlich wie emotional belas-

tend sein. Doch es gibt Unterstützung – für Sie und 

Ihre Familie.  

Die Schulung richtet sich an Angehörige von Men-

schen mit Demenz oder die sich darauf vorbereiten 

möchten.  

Sie müssen nicht alles allein tragen!  

Lassen Sie sich helfen – für Ihre Gesundheit und Ihr 

Wohlbefinden. 

 

Unsere Angebote für Ihre Entlastung 
(27 UE) 
 
 Grundlagen: Was passiert bei Demenz im 

Gehirn? 

- Definition der verschiedenen Demenztypen  

- Häufigkeit und Risikofaktoren  

- Demenzhäufigkeiten  

- Prophylaktische Maßnahmen  

- Diagnose/Symptome/Ursachen  

 Betreuung, Pflege und Bewältigung der Probleme 

im Alltag 

- Grundsätze der Lebensgestaltung  

- Rolle der pflegenden Angehörigen  

- Biographiearbeit  

- Deeskalationstraining  

- Grundlagen der Validation  

- Validation  

- Realitätsorientierungstraining  

- Schutzmaßnahmen bei Weg-/Hinlauftendenz, 

Sturzgefahr  

 Körperpflege/Ausscheidung/ 

Krankenbeobachtung/Mobilität 

- Ressourcenorientiertes Arbeiten/ 

aktivierende Pflege  

- Wasch-/Anziehtraining  

- Stuhl- u. Harninkontinenzversorgung  

- Prophylaxen  

- Infektzeichen erkennen  

- Rückenschonendes Arbeiten  

- Schmerzassessment bei 

Demenzerkrankungen (BESD)  

 
 
 
 Pflege/Begleitung Sterbender, 

Verlaufssymptomatik 

- Stadien/Verlauf der Erkrankung  

- Früh-/Mittel-/Spätstadium  

- Palliative Grundlagen  

- Sterbephasen  

- Spezielle Pflege im Finalstadium  

 Unterstützungsangebot 

- Pflegedienste  

- Palliative Netzwerke  

- Hilfsmittel 

(Prophylaxen/Mobilität/Lagerung)  

- Demenznetzwerke/Selbsthilfegruppen  

 Finanzierungs- und Rechtsfragen 

- Leistungen der Pflegeversicherung  

- Freiheitsentziehende Maßnahmen  

- Betreuungsrecht  

- Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung  

- Testament  
 


